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Christine Fehér: 

Bis ich ihn finde 

An Elenas 16. Geburtstag wird nicht nur ihr Geburtstag gefeiert, sondern 

auch die standesamtliche Hochzeit ihrer beiden Mütter, Mama und Manu. 

Für Elena ist es gleichzeitig endlich der Startschuss, nach ihrem leiblichen 

Vater zu suchen. Nicht, dass er ihr in ihrem bisherigen Leben gefehlt hätte, 

aber es interessiert sie, wie er aussieht, was er macht, wo er wohnt, 

vielleicht hat sie sogar Halbgeschwister. Ihre Suche nimmt einen sehr 

spannenden Verlauf, der nicht nur auf die Kanarischen Inseln führt .... 

Jenn Bennett: 

Unter dem Zelt der Sterne 

So ganz versteht Zorie nicht, warum es mit ihr und Lennon, dem Sohn ihrer 
Nachbarn, eigentlich schief gelaufen ist. Aber seit der Homecoming-Party 
im letzten Jahr ist nichts mehr wie es war, und über Lennon ist sie auch 
nicht wirklich hinweg. Dann findet sie auch noch sehr unangenehme Dinge 
über ihren Vater heraus. Als sie von ihrer Freundin Reagan zu einem Luxus-
Campingtrip eingeladen wird, ist sie froh, mal wegzukommen. Doch bald 
stellt sich heraus, dass dabei keinesfalls nur Mädchen dabei sind. Auch 
Lennon gehört zu der Gruppe, die bei einer Wanderung bald vor eine 
große Herausforderung gestellt wird. Danach findet sich Zorie plötzlich mit 
Lennon allein in der Wildnis wieder. Sie hat die Chance herauszufinden, 
was damals wirklich passiert ist, und die Chance, in ihrem Leben einiges zu 
verändern.  

Jason Reynolds: 

Long way down 

Wills Bruder Shawn ist erschossen worden. Shawn hat Will die Regeln 

beigebracht: 1.  Nicht weinen! 2. Niemanden verpfeifen. 3. Finde den 

Mörder und töte ihn. Will findet die Pistole seines Bruders und macht sich 

auf den Weg. Auf der Fahrt mit dem Aufzug nach unten begegnet Will den 

Toten, die Einfluss auf sein Leben genommen haben. 

Das Buch ist in freien Versen geschrieben und wirkt wie ein langer Rap. Es 

berichtet über die tägliche Gewalt, die die Lebenswirklichkeit vieler 

Jugendlicher  in den USA ist.  



Allan Stratton: 

Dark Dogs 

Cameron und seine Mutter sind auf der Flucht - und zwar vor dem eigenen 

gewalttätigen Vater. Sie ziehen in ein altes Bauernhaus in einer Kleinstadt. 

In dem alten Haus meint Cameron die Stimme eines Jungen zu hören, der 

vor langer Zeit dort gelebt hat. Dann hört er das Heulen der wilden Hunde, 

die vor langer Zeit diesen Jungen in Angst und Schrecken versetzt haben. 

Es scheint sich dort ein furchtbares Unglück abgespielt zu haben – 

Cameron beginnt nachzuforschen. Sehr spannend!!!! 

Susan Kreller:  

Elektrische Fische 

Emma ist Irin und wächst mit ihren zwei Geschwistern in Dublin auf. Da 

ihre deutsche Mutter sich von dem ständig betrunkenen Vater trennt und 

Heimweh nach ihrem alten Zuhause hat, nimmt sie ihre drei Kinder und 

kehrt in ihr Dorf nach Mecklenburg-Vorpommern zurück. Plötzlich findet 

sich Emma in der ostdeutschen Provinz wieder und möchte eigentlich 

sofort zurück nach Dublin fahren. Alles kommt ihr komisch vor: das Dorf, 

ihre Großeltern, ihre Nachbarn und Mitschüler. Interessant findet sie 

eigentlich nur Levin, dessen Mutter psychisch krank und eine alte Freundin 

ihrer Mutter ist. Zusammen entwickeln sie einen Fluchtplan für Emma. 

Rindert Kromhout:  

Brüder für immer 

Julian wächst in England in einem freigeistigen Umfeld auf. Als sein 
geliebter älterer Bruder Quentin 1937 gerade erwachsen geworden in den 
Spanischen Bürgerkrieg zieht, beginnt Julian ein Buch über ihn und die 
anderen Familienmitglieder zu schreiben: die jüngere Schwester Angela, 
die berühmte Mutter Vanessa Bell, die erfolgreiche Tante Virginia Woolf 
und ihr aller Leben miteinander und mit ihren Freunden in unruhigen 
Zeiten. So lässt Julian uns Leser am Zusammenhalt und den Tragödien in 
Familie und Freundeskreis teilhaben. 

Simon Mason:  

Kid got shot 

Garvie Smith ermittelt in seinem zweiten Fall, und wieder auf seine sehr 
eigene geniale und unkonventionelle Art. Was interessiert ihn die Schule, 
wenn es einen Mord an einem Mitschüler aufzuklären gilt? Als auch noch 
Kommissar Singh suspendiert wird, ist Garvie klar: Ohne seine tatkräftigen 
Ermittlungen ist die Polizei aufgeschmissen. Es scheint ja nicht einmal ein 
Motiv für den Mord zu geben! Doch Garvie weiß, wo er ansetzen muss. 

Neal und Jarrod Shusterman: 

Dry 

In Kalifornien geht plötzlich das Wasser aus, und bald wird deutlich, dass 
der Zustand nicht nur vorübergehend ist. Die Familie von Alyssa trifft dies 
ebenso unvorbereitet wie die meisten anderen Familien. Um die 
verbleibenden Trinkwasservorräte setzt ein heftiger Verteilungskampf ein, 
der die Gesellschaft und das Zusammenleben auf eine harte Probe stellt.  
Auch Alyssa und ihr kleiner Bruder finden sich bald in diesem Kampf 
wieder. Nachdem ihre Eltern aufgebrochen sind, um Trinkwasser zu 
besorgen, aber nicht zurückkamen, sind sie auf sich alleine gestellt. Zum 
quälenden Durst kommt die Sorge um ihre Eltern. 
Einzig die Familie von Kelton, dem Nachbarn von Alyssa, hat sich jahrelang 
auf den Ernstfall vorbereitet und steht vor der Abreise zu einem geheimen 
Bunker. Kelton ist in Alyssa verliebt und bietet ihr seine Hilfe bei der Suche 
nach ihren Eltern an. Auf der Suche nach ihnen und nach Wasser machen 
sie sich auf den Weg durch ein infernalisches Kalifornien, in dem die 
Zustände der Zivilisation sich schnell auflösen.    



Lian Hearn:  

Das Schwert der Stille 

Das Buch spielt in einer fiktiven Welt, die auf dem alten feudalen Japan 
beruht. Sehr spannend wird von Schwertkämpfen, Magie und Intrigen 
zwischen verschiedenen Fürstenfamilien erzählt.  
Tomasus friedliches Leben in den Bergen nimmt eine jähe Wende, als sein 
Dorf von Soldaten des Tohan Clans niedergebrannt und alle Dorfbewohner, 
wie auch seine  eigene Familie brutal ermordet werden. Er kann 
entkommen und wird von Shigeru, dem Lord des Otori Clans 
gerettet. Lord Otori nimmt ihn bei sich auf, lehrt ihn Lesen und 
Schreiben, Schwertkampf, magische Bräuche und Künste. Allmählich 
bemerkt Takeo (seinen alten Namen musste er ablegen), dass er kein 
einfacher Bauernjunge ist, sondern ungeahnte Fähigkeiten in sich trägt. 

Maike Dugaro  

Anne-Ev Ustorf:  

Mauerpost 

Im Jahr 1988 lebt Julia in Ostberlin, im selben Haus wie die freundliche 
Oma Ursel, die ihr eine heimliche Brieffreundschaft mit ihrer westberliner 
Enkelin Ines vermittelt. Die Briefe der beiden werden von Oma Ursels 
Freundin bei Besuchen über die Grenze geschmuggelt. Die beiden 
Mädchen haben sich viel zu schreiben über ihren Alltag, Lebensumstände 
im jeweiligen politischen System und ihre Geheimnisse. Schnell merken 
sie, dass sie viel mehr verbindet, als sie zu Beginn ihrer Brieffreundschaft 
ahnten. Die Geschichte endet mit dem Mauerfall am 09.11.89. 

Angie Thomas:  

The Hate U Give 

Die 16-jährige Starr lebt mit ihrer Familie in einem verarmten Viertel, in 
dem fast nur Schwarze wohnen und Gangs das Sagen haben. Zur Schule 
geht sie auf eine überwiegend weiße Privatschule. Nach einer Party wird 
Starrs bester Freund Khalil von einem weißen Polizisten erschossen. Die 
einen halten Khalil für einen Drogenhändler, andere gehen nach seinem 
Tod auf die Straße, um gegen Polizeigewalt zu protestieren. Starr ist die 
einzige Zeugin und befindet sich damit im Zentrum der Konflikte. Höchst 
aktuell. 

Monica Hesse:  

Das Mädchen im blauen 

Mantel 

1942: Amsterdam ist von den Deutschen besetzt. Die 17-jährige Hanneke 
hält ihre Familie mit Schwarzmarkthandel über Wasser. Ihr Freund Bas ist 
an der Front gefallen. Ungewollt gerät sie in eine Widerstandsgruppe, die 
untergetauchte Juden versorgt und jüdische Kinder zu retten versucht. 
Aber auch sie selbst hat eine gefährliche Aufgabe: Sie muss unbedingt ein 
Mädchen finden, das verschwunden ist. Es ist ein Wettlauf gegen die Zeit. 
Spannend und mit überraschendem Ende. 

 

  



Spielregeln für das Literaturquiz  

 Die ganze Klasse nimmt am Quiz teil und kann bei jeder Frage Punkte erzielen. Jede Klasse 
bestimmt vorher einen „Schreiber“, der die Antworten auf einen Zettel schreibt. Stift 
mitbringen! Die Zettel werden in der Aula ausgegeben. 

 Handys, Bücher oder Spickzettel dürfen nicht mitgenommen werden. 

 Jede Klasse darf reihum aussuchen, aus welchem Buch sie eine Frage gestellt bekommen 
möchte und wie schwierig die Frage sein darf ( 20, 30, 40 Punkte)  

 Die Reihenfolge, in der Klassen zur Auswahl der Fragen drankommen, wird anfangs 
ausgelost. Nach der ersten Runde wird die Reihenfolge umgekehrt. 

 Der Schreiber der jeweiligen Klasse wählt die Frage aus. Er wird natürlich von seinen 
Klassenkameraden beraten, hat aber, sobald er vom Moderator aufgefordert wurde, nur 10 
Sek. Zeit, Buch und Bepunktung auszuwählen. Braucht der Schreiber zu lange, nimmt der 
Moderator die nächste Klasse dran. 

 Sobald die Frage gestellt worden ist (sie erscheint auf der Leinwand), haben alle Klassen 30 
Sekunden Zeit (eine Uhr läuft auf der Leinwand), ihrem Schreiber die richtige Antwort 
zuzuflüstern. Nach spätestens 30 Sekunden muss der Schreiber den beschrifteten 
Antwortzettel hochheben. Dann darf nicht mehr geschrieben werden. Die Zettel werden 
jetzt zu den Philoi durchgereicht, die in den Gängen stehen und die Antwortzettel zur Jury 
nach vorne tragen  

o Hat die Klasse, die die Frage ausgewählt hat, diese richtig beantwortet, erhält sie die 
volle Punktzahl, die anderen Klassen bei richtiger Antwort die Hälfte der Punkte. 

o Hat die Klasse, die die Frage ausgewählt hatte, die Frage falsch oder gar nicht 
beantwortet, werden die Zettel der anderen Klassen ausgewertet. Alle Klassen 
erhalten dann bei richtiger Antwort die volle Punktzahl. 

 Nach 3 Runden ist das Quiz beendet und die Punkte werden zusammengezählt.  

 Die Gewinnerklasse bekommt einen Gutschein für einen Kinobesuch! Die Zweit- und 
Drittplatzierten dürfen als Klasse einmal Eis essen gehen. 

 

Buchausleihe in der Hauptbibliothek bei Herrn Schröder 

 Pro Klasse dürfen in jedem der genannten Zeiträume nicht mehr als 3 Bücher (insgesamt - 
also von beiden Listen zusammen) ausgeliehen werden. Schülerausweis oder 
Bibliotheksausweis unbedingt mitbringen. 

 Es gibt vier Leihperioden, an deren Ende die Bücher immer zurückgegeben werden müssen, 
sonst gibt es Punktabzug beim Quiz für jeden Verspätungstag! Für das jeweilige Buch ist der 
Schüler verantwortlich, dessen Name in der Liste steht. 

 Man kann jederzeit Bücher neu ausleihen, nur der jeweilige Abgabetag liegt fest. 

 Leihperioden endend und beginnend am:  
26. November – 20. Dezember – 4. Februar – 30. März jeweils in der Frühstückspause. 

 

Wenn ihr aufmerksam lest, könnt ihr als Klasse einen der tollen Preise ergattern: 

1. Preis: Kinovorstellung nach eigener Wahl für die ganze Klasse in der Schulzeit  

2. Preis: Eisessen mit der ganzen Klasse 

3. Preis: Eisessen mit der ganzen Klasse 

 Viel Erfolg beim Quiz wünscht euch der Arbeitskreis Leselust! 

 


